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viel Spass!

Dieses Spiel hat viele Posten mit einer Fortsetzungsgeschichte von Bäremutzli, der nach dem
Winterschlaf seine Vorräte sucht. Immer und immer wieder muss er sich entscheiden, was er
als nächstes tun will. So kommt er von Posten zu Posten und je nach Entscheidung dreht er
sich vielleicht auch im Kreis - und vielleicht, früher oder später erreicht er dann sein Ziel!

Die Kinder spielen in Zweiergruppen. Wenn kleinere Kinder dabei sind, sollte mindestens eins in
der Gruppe schon gut lesen können. Die Grösseren lesen den Kleineren dann jeweils die Geschichte
vor. Damit das Spiel noch etwas spannender wird, sind einige bemannte Posten eingebaut, bei denen
die Kinder gegen einen Leiter spielen oder eine Aufgabe erfüllen müssen.

Ablauf: Die Gruppen sta ten in kurzen Abständen bei Posten 1: Die Kinder lesen die Geschichte und 
welchen Weg sie gehen wollen. Sie gehen also zu Posten 29, 15 oder 55. 

wieder müssen sie sich für den weiteren Weg zwischen zwei oder 
drei Möglichkeiten entscheiden usw. 

Eine Skizze hilft dem Spielleiter zu sehen, wo welcher Posten hinführt. Die Kinder machen sich auf
ihrem Laufblatt Notizen welche Posten sie besucht haben. Wenn sie irgendwie nicht mehr weiter
wissen, kann der Spielleiter anhand seiner Skizze und den Notizen der Kinder weiterhelfen.

Im Folgenden sind jeweils zwei Postenblätter pro Seite abgebildet. Drucke das ganze auf A4 
Blätter und schneide die Blätter entzwei. Nun hast du A5 Postenblätter die in verschiedenen Räumen
oder im Gelände verteilt aufgehängt werden. Du kannst den Kindern einen Hinweis geben, in
welchem Gebiet welche Nummerngruppen (z.B. 1-20) hängen, oder du hängst sie einfach
verstreut auf und die Kinder müssen länger danach suchen.
Beachte: Die Postennummern haben keinen Einfluss auf die Reihenfolge. (Sonst wüssten ja die
Kinder immer gerade, wo sie hin müssen.)

Die orangen Posten sind mit einem Leiter besetzt, der das zugehörige Material bereit stellt.

Und am Ende gibt‘s als Belohnung natürlich TOBLERONEN!!

r
entscheiden sich, 
Dort steht wieder ein Text, 
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1
Bäremutzli, der weltberühmte, kleine, struppige Braunbär, liegt  zusammen gekauert
in seiner Höhle und schnarcht. Draussen kämpft die Sonne mit dem Nebel und 
niemand weiss  genau, ob der Winter nun schon vorbei ist oder erst noch kommen 
wird. So ist es auch nicht  sicher, ob Bäremutzli  noch weiterschläft oder langsam
aus seinem Winterschlaf erwacht....oder plötzlich erschreckt aufspringt...

Entscheidet euch:

Bäremutzli erwacht
langsam

> geht zu Nr.  29

Bäremutzli schläft
 weiter

> geht zu Nr. 15

Die aussergewöhnliche 

Geschichte von Bäremutzli

29
Er reibt sich verwundert seine schläfrigen Bärenaugen. Im nächsten Augenblick 
aber hört er ein furchtbares Knurren. Bäremutzli springt erschrocken auf. “Halt!”, 
brummt er schlaftrunken und versucht mit seinen Bärentatzen den Schlaf aus seinen
Augen zu wischen.  Wer ist da in seine Höhle eingedrungen?

Entscheidet euch:

Ein Löwe

> geht zu Nr.  75

Bäremutzlis Magen
hat geknurrt

> geht zu Nr. 5

Bäremutzli springt
erschrocken auf

> geht zu Nr. 55



26
Nun sitzt Bäremutzli also unter einem Haselstrauch. Allmählich lässt sein Schmerz
am Kopf nach. Er fragt sich, weshalb er überhaupt so sinnlos aus der Höhle 
gerannt ist. Ja warum eigentlich? Dort war es doch viel gemütlicher. Also kehrt er in
seine Höhle zurück und legt sich wieder hin.

55
Bäremutzli ist hellwach und will zur Höhle hinausrennen, um nachzusehen, wer ihn
da aus seinem gemütlichen Schlaf aufgeschreckt hat, aber er hat vergessen,
dass er kein kleiner Bär mehr ist und stösst mit seinem Kopf heftig an eine Wurzel.
Aua!! Oh weh! Sein Kopf brummt und schmerzt. Er verdreht die Augen und ....

Entscheidet euch:

Er setzt sich weinend
unter einen Haselstrauch

> geht zu Nr. 26

Er rennt vor Schmerz
in den Wald hinein

> geht zu Nr. 64

Geht zu Nr. 1



64
Bäremutzli hat Glück. Er rennt gerade einer Krankenschwester in die Arme. Ja die
kennt er noch vom letzten Sommer. Sie sieht sofort, dass Bäremutzli verletzt ist und
hilft ihm einen Verband am Kopf anzulegen.
(Ein Kind der Gruppe muss sich von den anderen einen Verband anlegen lassen)
Bäremutzli bedankt sich höflich. Was soll er jetzt tun? 

Entscheidet euch:

Er kehrt in seine Höhle 
zurück

> geht zu Nr.  1

Er trottet weiter durch
den Wald 

> geht zu Nr. 40

40
Bäremutzli trottet gemütlich durch den Wald. Ob er nicht vielleicht doch besser in 
seine Höhle zurückgekehrt wäre und noch etwas geschlafen hätte. Er gähnt und 
setzt sich an ein sonniges Plätzchen. Seine Augen fallen ihm zu. Da hört
er plötzlich einen schrecklichen Lärm, als wäre ein riesen Ungeheuer hinter ihm 
her. Ein so schreckliches Knurren oder ist es ein Rumpeln? Bäremutzli weiss
nicht was es ist...

Entscheidet euch:

Es ist ein Löwe

> geht zu Nr.  75

Bäremutzlis Magen
hat geknurrt

> geht zu Nr. 5



15
Er schnarcht und schnarcht, sein Bauch tanzt dabei auf und ab. Die Wurzeln 
an den Wänden von Bäremutzlis Höhle bewegen sich hin und her. Seine
kleinen, schwarzen Äuglein öffnen sich ängstlich.... Er träumt.... wovon?

Entscheidet euch:

Bäremutzli träumt
von Tobleronen

> geht zu Nr.  62

Bäremutzli träumt
von der Jungschar

> geht zu Nr. 34

62

Beim Traum von Tobleronen kann auch der müdeste Bär nicht weiterschlafen.

Geht zu Nr. 1



34
Im Traum sieht er eine ganze Gruppe Kinder vor seiner Höhle einen Schneemann
bauen. Bäremutzli ärgert sich fürchterlich über den ohrenbetäubenden Lärm, den
diese machen. Plötzlich aber wird es ganz ruhig. Die Kinder essen Zvieri:
Was verteilt der Leiter ihnen?

Entscheidet euch:

Tobleronen

> geht zu Nr.  62

Eistee

> geht zu Nr. 21

21
Als Bäremutzli im Traum die Eisteebeutel sieht, bekommt er solch einen Durst,
dass er sofort aufwacht. Anders als ihr gewählt habt ist er nun doch erwacht, 
deshalb....

Geht zu Nr. 1



75
Bäremutzli ergreift die Flucht. Er vergisst seine ganze steife Müdigkeit und rennt
um sein Leben. Die Bäume fliegen nur so an ihm vorbei, so schnell ist Bäremutzli.
Wo soll ich mich vor dem Löwen in Sicherheit bringen. Was ist besser?

Entscheidet euch:

Auf einer grossen Tanne

> geht zu Nr.  53

Im grossen Fluss

> geht zu Nr. 19

19
Mit einem grossen Sprung hechtet  Bäremutzli in das kalte Wasser. Da endlich
traut  er sich nach dem Löwen umzusehen. Aber weit und breit ist niemand in
Sicht. Durch das eisige Wasser  erwacht nun Bäremutzli endgültig. Langsam 
kriecht er aus dem Fluss, er schüttelt sich das  Wasser vom Fell.
Da knurrt es wieder..... Aber diesmal lässt sich Bäremutzli nicht erschrecken.
Er hält sich mit einer Tatze den Bauch - es rumpelt weiter - und .... 

Entscheidet euch:

Er trottet gemächlich zu
seiner Höhle zurück

> geht zu Nr. 29

Er trottet langsam 
weiter durch den Wald.

> geht zu Nr. 40



5
Und während Bäremutzlis Magen so erbarmungslos knurrt, überlegt er sich 
angestrengt, wo er seine Tobleronen im letzten Herbst versteckt hat. Er wollte
ja nicht, dass irgend jemand sie klauen könnte. Das weiss Bäremutzli noch gut.
Deshalb hat er sich eben ein  aussergewöhnlich gutes Versteck gesucht.
Doch nun ist guter Rat teuer. Wo soll er mit der Suche beginnen?

Entscheidet euch:

Bei der grossen
Buche

> geht zu Nr. 63 

Unter dem
Haselstrauch

> geht zu Nr. 25

53
Hastig klettert Bäremutzli den grossen Baumstamm hoch. Er wagt keinen Blick 
zurück zu werfen. Ganz oben klammert er sich eine Weile zitternd vor Angst an
die Äste. Was, wenn der Löwe ihm gefolgt ist. Löwen können ja auch klettern!
Da knurrt es plötzlich wieder. Genau gleich wie vorhin....
Bäremutzli greift sich mit einer Tatze an den Bauch: Ach du liebe Zeit. Laut
lacht er über sich und klettert  gemächlich wieder auf den Boden zurück.
In seinem Innern knurrt und knurrt es weiter, dann macht er sich auf den Weg... 

Auf dem Weg
in die Stadt

> geht zu Nr. 51

Entscheidet euch:

Er trottet gemächlich zu
seiner Höhle zurück

> geht zu Nr. 29

Er trottet langsam 
weiter durch den Wald.

> geht zu Nr. 40



51
Vorsichtig verlässt  Bäremutzli das Dickicht, das seine Höhle umgibt und macht 
sich auf den Weg in die Stadt. Die Vögel zwitschern, die Sonnenstrahlen
leuchten durch die Äste und tanzen auf dem Weg vor Bäremutzli her.
Der Frühling kann nicht mehr weit sein. Doch Bäremutzli wird  vom Wandern
müde. Der Weg in die Stadt ist weit, so weit.
Endlich kommt er an den Waldrand, er überquert die Strasse und sieht
gleich vor sich einen Kiosk: “Ich bin so durstig”, stöhnt Bäremutzli, “ich werde
mir etwas zu Trinken kaufen.” Gleich darauf steht er vor der Verkäuferin.
Was soll er sich kaufen:

Entscheidet euch:

Cola

> geht zu Nr. 65  

Bier

> geht zu Nr. 28 

63

Bäremutzli schaut nachdenklich in den Wald hinein: Welche Buche ist es nun
schon wieder. Es muss  eine große, ja eine sehr große Buche  sein.
Dort hinten steht sie, denkt Bäremutzli, und trottet los. Aber oh weh, es ist sie nicht.
Er kehrt um und geht zu der nächsten. Wieder nichts. So sucht er bei jeder grösseren
Buche, aber er findet seine Tobleronen nicht. Kann es sein, dass er sie gar nicht bei
der grossen Buche versteckt hat? Ja, es muss so sein, darum: 

Geht   zu Nr. 5

Mineralwasser

> geht zu Nr.70 



25
Gleich neben Bäremutzlis Höhleneingang wächst  ein mächtiger Haselstrauch.
Der kleine Bär kommt aus seiner Höhle und guckt sehnsüchtig umher. Wenn er
nicht bald seine Tobleronen essen kann, wird er sicher verhungern. Deshalb fängt
Bäremutzli an, die Erde unter dem Haselstrauch wegzukratzen.
Plötzlich hört er ein ängstliches Piepsen: “Halt, du machst meine Wohnung kaputt!”
Eine kleine Haselmaus schlüpft aus dem Laub. “Oh, hast du meine Tobleronen
gesehen?”, ruft nun Bäremutzli. Die Haselmaus weiss von nichts. Aber sie gibt dem
hungrigen Bär aus ihrem Vorrat einige Haselnüsse und verspricht ihm, bei der 
Suche zu helfen. Gemeinsam machen sie sich auf den Weg. Sie sind sich ganz
sicher, dass ein Bär seine Vorräte im Dickicht versteckt, deshalb:

Entscheidet euch:

Ein Flugzeug

> geht zu Nr. 37  

58

Es ist toll mit einem Freund unterwegs zu sein. Bäremutzli und die Haselmaus 
haben schon den halben Wald durchquert. Plötzlich hören  sie über sich ein grosses
Brummen und Summen. Erschreckt blicken sie um sich. Was kann das sein?

Geht   zu Nr. 43

Ein Bienenschwarm

> geht zu Nr. 69 



37
“Ein Flugzeug, hilfe, ein Flugzeug!” Bäremutzli und die Haselmaus rennen um 
ihr Leben. Da endlich erreichen sie ihr Zuhause. Beide horchen ängstlich, aber
von einem Flugzeug ist nichts mehr zu hören. So können sie mit der Suche
nach den Tobleronen von vorne beginnen

Entscheidet euch:

Kiste öffnen

> geht zu Nr.12

69
Schau die vielen Bienen! Bäremutzli ruft sehnsüchtig: “Hallo Bienen, habt ihr mir ein
wenig Honig? Ich bin so hungrig und finde meine Tobleronen nicht mehr.”
Die Bienen sind so freundlich und werfen dem kleinen Bären eine Honigwabe aus
ihrer Wohnung  hoch oben im Baum. Laut schmatzend leckt Bäremutzli die süsse,
klebrige Masse, während die Haselmaus eine Haselnuss knabbert.
Haselnuss und Honig - hm, das ist ja fast wie Toblerone, aber eben nicht ganz.
Schnell machen sich die beiden wieder auf die Suche.
Unter einem Hollunderstrauch sehen sie eine Holzkiste, die beide noch nie gesehen
haben: Sind vielleicht dort die Tobleronen? Was sollen sie nun machen?

Geht   zu Nr. 25

Kiste liegen lassen
und weitergehen

> geht zu Nr.48 



12
Vorsichtig versucht Bäremutzli den schweren Deckel der Kiste zu heben. Die
Haselmaus steht Wache. Da endlich gelingt  es ihm: Der Deckel fliegt mit lautem
Krachen auf den Waldboden. Bäremutzli steht entsetzt davor: Leer!!!!
Auch sein Magen ist immer noch leer und knurrt. “Sofort wir müssen weiter.”
Bäremutzli und die Haselmaus gehen zurück auf den Weg.

48
Immer weiter und weiter laufen Bäremutzli und die Haselmaus. Der Wald wird
immer dünner und plötzlich stehen sie am Waldrand. Vor ihnen liegt die Stadt.
Bäremutzli kommt eine gute Idee....
Die Haselmaus will nicht mitmachen. Lieber kehrt sie in den Wald zurück, als dass
sie mit in die Stadt kommen würde. So verabschieden sie sich. Bäremutzli steht
alleine am Waldrand. Er sieht  einen Kiosk. Ohne viel zu überlegen geht er hin
und kauft sich ein Coci.
Wie er das Coci schlürft,  sieht er zum Wald zurück. Aha, da hätte ich einen
schnelleren Weg nehmen können, wenn ich nicht mit der Haselmaus durch
den Wald gestrolcht wäre.  Aber er lässt sich das Coci dennoch schmecken.

Geht   zu Nr. 69

Geht   zu Nr. 44



44
Bäremutzli schlürft sein Coci. Langsam vergeht seine Müdigkeit und sein
Kopf wird ganz klar. Das erste Mal seit er aufgewacht ist kann er richtig denken.
Da kommt ihm nach und nach  der Weg zu den versteckten Tobleronen in den Sinn.
Er steht auf und geht durch die Gassen der Stadt. Oh, zum Glück findet er den
Bahnhof. Da stehen sie bereit: Bus, Tram und Zug. Welches Fahrzeug soll
er nun besteigen?

Entscheidet euch:

In einem leeren
Honigglas 

> geht zu Nr. 56

70
Herrlich kühl ist das Mineralwasser. Erfrischt steht Bäremutzli auf. Wohin soll er 
nun gehen. Da kommt ihm eine grossartige Idee: “Habe ich mir nicht letzten Herbst
aufgeschrieben, wo ich die Tobleronen hinlegte?”. “Natürlich!” ruft Bäremutzli 
vergnügt und beginnt den Weg in den Wald zurückzurennen, so schnell ihn seine
kurzen Bärenbeine tragen mögen.
In der Höhle angekommen, kratzt er sich hinter seinen Ohren und denkt laut nach:
“Wo habe ich den Zettel bloss hingelegt?”

Vor der Höhle
beim  Haselstrauch

> geht zu Nr.25 

Den Zug

> geht zu Nr. 17  

Den Bus

> geht zu Nr. 39 

Entscheidet euch:

Das Tram

> geht zu Nr. 73 

Hinter eine
Wurzel geklemmt

> geht zu Nr. 41



 28

Bäremutzli schlürft das Bier wie ein Grosser. Aber kaum ist die Flasche leer,
fängt sein Kopf an zu brummen. Ach, was soll die ganze Suche nach den
Tobleronen. Es ist ja fast noch Winter. Der kleine Bär schleppt sich wankend
und schwankend und mit grossen Kopfschmerzen durch den Wald zu seiner 
Höhle  zurück. Dort fällt er schwer auf den Boden und schläft ein. Er schläft
seinen Rausch aus. Man könnte meinen, er habe seinen  Winterschlaf  erst 
gerade begonnen.

41

Bäremutzli sucht hinter jeder Wurzel. Enttäuscht steht er am Ende in seiner
Höhle. ”Da muss ich ihn doch an einem anderen Ort versteckt haben”, brummt er.

Geht   zu Nr. 1

Geht   zu Nr. 70



 56
Die leeren Gläser stapeln sich. Bäremutzli öffnet eins nach dem anderen.
Da, im letzten Glas steckt ein bunter Zettel. Bäremutzli faltet ihn auseinander:
“Bahn - Bus - Honignuss”! So steht mit grossen Buchstaben darauf.
Ja, das muss sich nun Bäremutzli merken. Ob er noch weiss, was diese Worte
bedeuten. Der kleine Bär besinnt sich nicht mehr lange. Er macht sich sofort auf
den Weg. Bis zum Waldrand rennt er ohne anzuhalten, dann weiter  zum 
Bahnhof. Ja, der Zug steht schon bereit. Los, hinein. Und schon fährt der Zug.
Die Tobleronen sind nicht mehr weit entfernt.
Der Zug hält zum ersten Mal an. Muss Bäremutzli nun aussteingen oder nicht.

46

Ach nun ist Bäremutzli doch zu früh aus dem Zug ausgestiegen. Er läuft und läuft
- am besten ist es dem Zug nachzurennen, denkt er sich. Da kann ich den Weg
nicht verfehlen. 

Geht   zu Nr. 30

Entscheidet euch:

Er steigt aus

> geht zu Nr. 46 

Er bleibt noch im Zug

 > geht zu Nr. 8 



Endlich kommt er zur nächsten Haltestelle. Ganz verschwitzt sucht
er den Bus. Da steht er. Bäremutzli steigt ein. Nach einer kurzen Fahrt  sieht er
ein mächtiges Gebäude vor sich. Ja, nun kann er sich genau erinnern. Hier drinnen
arbeitet der Tobleronemann, der ihm die Tobleronen schenkte. Und den er auchgebeten
hat, jene, die er im Herbst nicht essen mochte, in einem Schrank einzuschliessen.
Hier hat sie niemand stehlen können, während Bäremutzli geschlafen hat.
Er steigt aus dem Bus und geht auf das Haus zu. 
Wie kommt er aber hier hinein? Soll er die Eingangstüre benutzen oder
direkt die Hauswand hinaufklettern zum Büro des Tobleronemannes, oder warten
bis der Tobleronemann am Abend aus dem Haus herauskommt?

 8

30

Entscheidet euch:

Eingangstüre
benutzen
> geht zu Nr. 66

Hauswand
hochklettern
> geht zu Nr. 54 

Warten bis zum
Abend
> geht zu Nr. 78 

Das war ein guter Entscheid, noch eine Station mit dem Zug zu fahren. Bald hält
der Zug erneut und Bäremutzli steigt aus. Da steht schon der Bus bereit. Nach einer 
kurzen Fahrt mit diesem  sieht er schon das mächtige Gebäude vor sich.
Ja, nun kann er sich genau erinnern. Hier drinnen arbeitet der Tobleronemann, 
der ihm die Tobleronen schenkte. Und den er auchgebeten hat, jene, die er im Herbst 
nicht essen mochte, in einem Schrank einzuschliessen. Hier hat sie niemand stehlen
können, während Bäremutzli geschlafen hat. Er steigt aus dem Bus und geht auf 
das Haus zu. Wie kommt er aber hier hinein? Soll er die Eingangstüre benutzen
oder direkt die Hauswand hinaufklettern zum Büro des Tobleronemannes, oder warten
bis der Tobleronemann am Abend aus dem Haus herauskommt?

Entscheidet euch:

Eingangstüre
benutzen
> geht zu Nr. 66

Hauswand
hochklettern
> geht zu Nr. 54 

Warten bis zum
Abend
> geht zu Nr. 78 



Bäremutzli sucht sich ein sicheres Versteck, von dem aus er den Eingang sehen
kann. Er will den Tobleronemann am Abend nicht verpassen. Doch oh weh!
Bäremutzlis Augen werden immer kleiner. Die Sonne steht noch hoch am Himmel,
als er vor Müdigkeit einschläft. Viele Stunden später öffnet  der kleine Bär seine 
Augen wieder. Am Himmel  stehen schon die Sterne.  Bäremutzli friert. Nun muss
ich warten bis zum Morgen, denkt er. Ich könnte mir ein Feuer machen. Er trottet
vom Haus weg, und findet etwas später einen kleinen Wald. 
Um ein Feuer zu machen muss er Holz sammeln. Er findet einige Tannzapfen.

 66

78

Bäremutzli geht zum Eingang und stösst mit seinen Tatzen die Türe auf. Er tritt
in den Empfangsraum. Die Angestellten erblicken den Bären und rennen laut
schreiend davon. Jemand schliesst die Türe. Bevor Bäremutzli entweichen kann,
kommen starke Polizisten und nehmen ihn gefangen. Sie führen ihn an einer
Kette hinaus und bringen ihn zurück in den Wald. Dort jagen sie ihn hinein
in seine Höhle. Hat er etwas falsch gemacht. Bäremutzli gibt nicht auf.

Geht   zu Nr. 56

Holt euch draussen einen Tannzapfen
und   geht  zu Nr. 32



Vorsichtig schleicht sich Bäremutzli um das grosse Haus. Immer wieder schaut er
zu den Fenstern im 2. Stock hoch. Er kennt das Fenster von seinem Tobleronemann
genau. Vorsichtig beginnt Bäremutzli mit Klettern. Das ist ja für einen kleinen Bären
nicht schwer und ohne Probleme kommt er hinauf. Leise klopft er an das Fenster.
Ein junger Mann steht von seinem Arbeitsplatz auf und blickt erstaunt zu Bäremutzli.
Im nächsten Augenblick erkennen sich die beiden wieder. Der Mann öffnet sein
Fenster und Bäremutzli steht im Büro.
“Ah, endlich habe ich es geschafft. Ich habe riesigen Hunger. Kann ich meine
Tobleronen haben, die du für mich aufbewahrt und bewacht hast.” So fragt Bäremutzli
den jungen Mann.
Dieser aber legt geheimnisvoll den Finger auf den Mund. Komm mit mir. Sie sind
an einem streng geheimen Ort. Bäremutzli geht mit....

 32

54

Bäremutzli hat sein Feuerholz gesammelt, doch die Zündhölzer fehlen ihm.
Frustriert nimmt er einen Tannzapfen nach dem anderen und wirft ihn weg.
(Ihr könnt euren Tannzapfen auch wieder zum Fenster hinaus werfen - aber
Achtung, niemanden treffen!) 
Trotz der Kälte schläft Bäremutzli wieder ein und erwacht erst als die Sonne
scheint. Natürlich ist jetzt der Tobleronemann längst wieder in seinem Büro.
Bäremutzli ärgert  sich. Er geht zum Haus zurück. Wieder steht er davor und
überlegt sich, wie er am besten zum Tobleronemann gelangen kann.

Entscheidet euch:

Eingangstüre
benutzen
> geht zu Nr. 66

Hauswand
hochklettern
> geht zu Nr. 54 

Warten bis zum
Abend
> geht zu Nr. 78 

Geht   zu Nr. 36



Achtung, niemand darf diesen Zettel sehen. Streng geheim!

Wer das Schlüsselwort  “Mandelmasse” sagt, darf zu Posten 71 gehen.

Wer das Schlüsselwort  “Honignuss” sagt, darf zu Posten  50 gehen (Ziel - Toblerone)

Wer das Schlüsselwort  “Schokoladensplitter” sagt, darf zu Posten 23 gehen.

 10
Endlich ist es soweit. Sie öffnen leise die Tür und stehen in einem kleinen Zimmer.
An der Wand hat es einen grossen  Schrank. Geheimnisvoll zieht der Mann einen 
Beutel aus seiner Hosentasche. Darin hatte er drei kleine Schlüssel versteckt.
“Schau”, sagt er zu Bäremutzli. “Ich weiss nicht mehr welcher Schlüssel zum 
Schrank gehört. Sie sind mit einem  Schlüsselwort gekennzeichnet.
Weisst du vielleicht, welches das richtige Wort ist von diesen drei?”

Entscheidet euch:

Mandelmasse Honignuss Schokoladensplitter

Geht zum Tobleronemann (dem entsprechenden Leiter)
und sagt ihm das richtige Schlüsselwort

Postenblatt für den Tobleronenmann
Sein Standort ist in der Nähe von Posten 50



Der Schlüssel passt! Im nu ist der Schrank geöffnet und Bäremutzli traut seinen
Augen kaum. Die Tablare sind voller Tobleronen. “So jetzt iss, bis du genug hast”, 
sagt der Tobleronemann. Bäremutzli isst und isst, bis sein Bauch fast zu 
zerplatzen droht. Die lange Suche hat sich also doch gelohnt!

 71

50

Es ist der falsche Schlüssel. Der Tobleronemann steht ratlos da. Sie dürfen nicht
viel Zeit verlieren. Sollen sie mit einem anderen Schlüssel probieren. Aber es
ist schon zu spät.. Die Türe geht auf und der Chef kommt herein. Wie der Blitz will 
Bäremutzli fliehen. Der Chef schlägt Alarm.  Es reicht Bäremutzli  aber gerade 
noch zum Fenster im Büro des Tobleronemannes zu rennen. Er schwingt sich 
hinaus und klettert hinunter. Dann rennt er ohne anzuhalten zum Zug und fährt
zurück in die Stadt. Durstig geht er zum Kiosk und kauft sich ein Mineralwasser.
Warum habe ich das Schlüsselwort vergessen? Habe ich es mir nicht irgendwo
aufgeschrieben? Bäremutzli geht zu seiner Höhle zurück.

Geht   zu Nr. 70

Bravo! ihr habt es geschafft!!
Geht zum Tobleronemann (dem Spielleiter) 

Bäremutzli hat auch für euch noch etwas übriggelassen
und lasst euch eure Zeit aufschreiben.



In seiner Höhle sucht er die alten Honiggläser. Dort im untersten Glas steckt ein
farbiger Zettel. Er glättet ihn und liest: “Zug - Bus - Honignuss”.
“Aha” ruft er und schon rennt er wieder der Stadt zu. Es dauert nicht allzu lange,
da steht er wieder im Büro des Tobleronemannes: “Komm mit”, sagt dieser.

 23

68

Traurig sieht ihn der Tobleronemann an. “Du hast den falschen Schlüssel gewählt,
und ich darf dir die Tobleronen nur geben, wenn dur mir das richtige sagst.
Hast du dir das Wort nicht ihrgendwo aufgeschrieben?”
Bäremutzli denkt angestrengt nach. “Ich weiss wo”, ruft er plötzlich. Dann dreht er sich
um und rennt davon, klettert zum Fenster hinaus, fährt die ganze Strecke zurück.
Dann hastet er durch den Wald in seine Höhle zurück.

Geht   zu Nr. 68

Geht   zu Nr. 10



Bäremutzli besteigt den Zug und voller Erwartung fährt er seinem Ziel entgegen.
Plötzlich hält der Zug an. Muss Bäremutzli nun aussteigen oder noch weiterfahren?

 73

17

Bäremutzli steigt in ein Tram. Doch leider fährt dieses in die falsche Richtung.
Der kleine Bär merkt es erst an der Endstation, als er schon ausgestiegen ist.
Er macht sich zu Fuss auf den Rückweg. Unterwegs wird er müde - so müde.
Da sieht er einen Kiosk vor sich. Er kauft sich ein Coci, das kann nur gut tun.

Geht   zu Nr. 44

Entscheidet euch:

Er steigt aus

> geht zu Nr. 46 

Er bleibt noch im Zug

 > geht zu Nr. 8 



Bäremutzli wird in ein grosses Fahrzeug geladen und in den Wald zurück gebracht.
Müde und traurig humpelt er auf drei Beinen in den Wald hinein. Da kommt ihm eine 
Idee. Ja, das ist es. Ich muss meine Freundin, die Krankenschwester besuchen. Sie
kann mir bestimmt helfen, denkt er. Er macht sich auf die Suche.

 39

57

Der Bus fährt los bevor Bäremutzli sich hingestzt hat. Es gibt einen Ruck und
Bäremutzli fällt unglücklich hin. Oh, wie ihn sein rechtes Vorderbein schmerzt.
Hilfsbereite Leute kümmern sich um ihn. Der Bus hält an. Sie tragen Bäremutzli
hinaus.
Verschiedene Leute wollen ihn wegbringen. Jemand will mit Bäremutzli ins 
Spital. Eine andere Person will ihn in den Wald zurück bringen.
Wo kommt Bäremutzli hin? 

Entscheidet euch:

Ins Spital

> geht zu Nr. 11 

In den Wald

 > geht zu Nr. 57 

Entscheidet euch:

Er findet die Kranken-
schwester

> geht zu Nr. 79 

Er findet die
Krankenschwester nicht

 > geht zu Nr. 16 



Er irrt durch den Wald und kann sie nicht finden. Sein Bein schmerzt immer mehr.
Müde und traurig humpelt er auf drei Beinen in seine Höhle und legt sich nieder.
Er leckt noch sein verletztes Bein, dann schläft er ein.

16

Geht   zu Nr. 1

 79
Endlich findet Bäremutzli seine Freundin, die Krankenschwester. Vor Erleichterung
kommen ihm die Tränen. Schnell untersucht sie sein rechtes Vorderbein. Da hilft
nur eine Schlinge, und schon ist Bäremutzli verarztet. 
(Ein Kind der Gruppe bekommt eine Armschlinge)
Bald schmerzt es nicht mehr so sehr und Bäremutzli  kann einen neuen Versuch 
wagen: Doch sicher ist eins, den Bus nimmt er nicht noch einmal. Aber mit was soll
er fahren?

Entscheidet euch:

Mit dem Zug

> geht zu Nr. 17 

Mit dem Tram

 > geht zu Nr. 73 



Bäremutzli hat Glück. Auch wenn sein Bein schmerzt, kann er doch schnell
genug rennen, dass die Leute ihn nicht einfangen können. So keucht er die
Gassen der Stadt entlang, bis er am Waldrand in Sicherheit ist.Da kommt ihm 
eine Idee. Ja, das ist es. Ich muss meine Freundin, die Krankenschwester besuchen.
Sie kann mir bestimmt helfen, denkt er. Er macht sich auf die Suche.

 11

77

Bald hört man die Sirene vom Krankenauto, das Bäremutzli ins Spital bringen
soll. Jetzt beginnt dieser sich aber zu wehren. Nein, in ein Spital wird er niemals
gehen. Gelingt ihm wohl die Flucht?

Geht   zu Nr. 77

Entscheidet euch:

Er findet die Kranken-
schwester

> geht zu Nr. 79 

Er findet die 
Krankenschwester nicht

 > geht zu Nr. 59 



 59

Geht   zu Nr. 51

Bäremutzli irrt im Wald umher und findet die Krankenschwester nicht.
Erschöpft legt er sich nach einer Weile in einem Dickicht nieder und ruht
sich aus. Langsam klingt auch sein Schmerz ab. Viel später 
macht er sich noch einmal auf den Weg in die Stadt.

 36
Leise gehen sie durch einen langen Gang bis sie vor drei Türen stehen.
Ein fremder Mann steht davor und bewacht die Räume.
Nur mit einer bestimmten Karte lassen sich die Türen öffnen. 
Er legt Bäremutzli und seinem Tobleronemann die Karten vor. Sie müssen
sich entscheiden, welche die Richtige ist...

.... das kann schon ein Weilchen dauern, bis sie die richtige gefunden haben.

erst dann: > Geht   zu Nr. 10



Bäremutzli will gerade sein Coci schlürfen, als ihm jemand den Weg abschneidet.
Gib mir dieses Gesüff, dann machen wir ein Wetttrinken. Und wenn du dich weigerst
musst du dieses bittere Gesüff schlucken”, schreit ihn die finstere Gestalt an.

 43

65

Aber oh weh! Bäremutzli und die Haselmaus kommen nicht weit. Da steht ihnen
ein Jäger mitten in den Weg und ruft laut: Halt! Wer hier weiter gehen und nicht 
mit dem Leben bezahlen will, muss mich besiegen.

Wenn ihr den Jäger im Dartspiel schlägt, 
wird er euch weiterziehen lassen.
Dann

Geht   zu Nr. 58

Entscheidet euch:

Ihr macht ein Wetttrinken
gegen den Jungschileiter.
Wenn ihr verliert müsst ihr
trotzdem die bittere Flüssig-
keit trinken, die er euch gibt.

> Erst dann dürft ihr weiter
   zu Nr. 44

Ihr entschliesst euch
direkt, den bitteren Trank
zu trinken. 

> anschliessend dürft ihr 
    weiter  zu Nr. 44 

Wenn ihr verliert, bleibt euch nichts
anderes übrig, als zurückzugehen und
einen anderen Weg zu wählen.

Geht   zu Nr. 5



Bäremutzli Spiel

Schreibt euch der Reihe nach die Nummern der angelaufenen Posten auf.
Es ist wichtig, falls ihr euch verirrt, finden wir anhand des Spielplanes den 
Weg wieder. 

Start:  1 - 

                       Namen der Gruppe:
                                                                           .
Startzeit:               Endzeit:                      Laufzeit                    .

Die Posten findet ihr (Gebiet des Posten-Standorts):
-   1 - 20 ____________
- 21 - 40 ____________
- 41 - 60 ____________
- 61 - 80 ____________

Bäremutzli Spiel

Schreibt euch der Reihe nach die Nummern der angelaufenen Posten auf.
Es ist wichtig, falls ihr euch verirrt, finden wir anhand des Spielplanes den 
Weg wieder. 

Start:  1 - 

                       Namen der Gruppe:
                                                                           .
Startzeit:               Endzeit:                      Laufzeit                    .

Die Posten findet ihr (Gebiet des Posten-Standorts:
-   1 - 20 ____________
- 21 - 40 ____________
- 41 - 60 ____________
- 61 - 80 ____________



Spielplan: Bäremutzli Entscheidungsspiel

Posten orange = mit einem Leiter:
65 = Wett-Trinken
43 = Dart
36 = Karten raten
64 = Verband am Kopf
79 = Armschlinge

notiere dir hier, in welchem 
Gebiet die Posten hangen
-   1 - 20 ____________
- 21 - 40 ____________
- 41 - 60 ____________
- 61 - 80 ____________

Anhand dieses Planes kannst du als
Spielleiter, den Kindern wieder auf die
Spur helfen, wenn sie irgendwo
verirrt sind. Achtung, zeige diesen
Plan niemandem!
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